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Das Flipbook – Planen und Bauen in digitaler Form

Die Flipbooks bzw. die Rigips Online-Kataloge bieten Ihnen größtmöglichen Support für Ihre Arbeit

Die wesentliche Eigenschaft des Flipbooks 
(„to flip over“ = umblättern) ist die – wie bei 
Druckwerken – gewohnte Handhabung: Sie 
blättern sich durch die Seiten bzw. gezielt 
zu ausgewählten Seiten. Das Flipbook birgt 
eine Reihe von Vorzügen, die in Form hilf-
reicher Features Ihren Arbeitskomfort er-
heblich steigern. Ein Mausklick genügt. 
Die Online-Kataloge finden Sie unter: 
rigips.de/flipbook

Schneller zum Ziel durch intelligente 
Verlinkungen und effektiven Zusatz
funktionen 
Um das Arbeiten mit dem Online-Katalog 
noch komfortabler zu machen haben wir 
zahlreiche Verlinkungen und Zusatzfunk
tionen integriert.

Die internen Cross-Verlinkungen führen Sie 
schnell und direkt zu den von Ihnen benö-
tigten Informationen. Beispielsweise über 
die Reiter am rechten Bildrand, über die 
Übersichtstabellen und Inhaltsverzeichnisse 
oder die gelisteten Detailhinweise.

Um Ihre Arbeit darüber hinaus optimal zu 
unterstützen und die Arbeitswege zu ver-
kürzen haben wir die Verlinkungen zu exter
nen Tools integriert, die Zusatzfunktionen:

Sie benötigen die CAD-Zeichnungen 
des Rigips-Systems? Mit einem  
Klick auf dieses Icon starten Sie den 
Download. 
 
Sie benötigen den Ausschreibungs-
text zu diesem Rigips-System? Ein 
Klick auf dieses Icon führt Sie direkt 
zu den spezifischen Ausschreibungs
texten. 
 
Sie benötigen eine Kalkulation zu 
einer Planung mit diesem Rigips-
System? Ein Klick auf dieses Icon 
und Sie werden direkt mit unserem 
Kalkulationstool RiKS verbunden. 
 
�Sie benötigen das Prüfzeugnis zu 
diesem Rigips-System? Ein Klick auf 
dieses Icon verbindet Sie automa-
tisch mit dem Rigips-Online-Service. 
 
�Sie möchten sich das Produktvideo 
zu diesem Rigips-System anschau-
en? Ein Klick auf dieses Icon und der 
Vorhang öffnet sich. 
 
Sie benötigen noch mehr technische 
Informationen? Ein Klick auf dieses 
Icon und Sie erhalten die weiteren 
Informationen als PDF. 
 
Über eine auszufüllende Checkliste 
erhalten Sie durch unseren Rigips-
Fachberater eine statische Vorbe-
messung der Außendecke. Der Klick 
auf dieses Icon führt Sie zur Check-
liste und allen weiteren Informationen.

Arbeitsfreundlichen Komfort bzw. gängige 
Funktionen bietet Ihnen natürlich auch die 
Programmebene des Flipbooks selber, z. B. 
das Anlegen von Notizen, das Setzen von 
Favoriten, die Möglichkeit Seiten direkt per 
E-Mail weiterzuempfehlen, usw.. 
 
Benötigen Sie persönlichen Support?
Durch Anklicken des Kontakt-Buttons und 
Eingabe Ihrer Postleitzahl erfahren Sie, wer 
Ihr Rigips-Ansprechpartner ist.

Cross-Verlinkungen von den Übersichts
tabellen direkt zu den einzelnen Systemen

Beispiele für die internen Cross-Verlinkungen:

Cross-Verlinkungen vom Inhaltsverzeichnis  
direkt zu den einzelnen Systemen

Cross-Verlinkungen direkt zu den Details
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BIM – Planen auf höchstem Niveau mit RIGIPS

Was ist BIM und warum BIM?

BIM ist eine digitale, ganzheitlichen Methode 
zur Bauplanung und -steuerung.

Grundsätzliches Prinzip ist es, Projekte als 
Ganzes zu sehen und den Projekterfolg 
gemeinschaftlich durch eine integrierte 
Zusammenarbeit zu erreichen. 

Dieser Ansatz beeinflusst die Richtlinien, 
Prozesse, Technologien und Kenntnisse der 
Mitarbeiter. Das digitale Bauwerksmodell 
bildet dabei die zentrale und transparente 
Informationsgrundlage für das Projektteam 
über den gesamten Bauwerkslebenszyklus. 
Höhere Transparenz, Effizienz und Kosten
sicherheit zählen zu den primären BIM-
Vorteilen, von denen alle Baubeteiligten 
profitieren. 

Was bedeutet die BIM-Methode für Sie?
1. Kürzere Projektlaufzeiten
2. Kosten- und Planungssicherheit
3. �Vermeidung von Planungsfehlern und 

Reduzierung von (rechtlichen) Risiken
4. Fundierte Entscheidungsbasis
5. �Reduzierte Gesamtkosten, inklusive 

Minimierung der Folgekosten
6. �Höhere Qualität der Planung und damit 

die Verbesserung Ihrer Wettbewerbs
fähigkeit

RIGIPS – Ihr Planungsassistent
Integriert in die Design2Cost-Lösung von 
Allplan bietet RIGIPS Ihnen ab sofort mit 
den „Rigips-Assistenten“ exklusive wie 
intelligente Werkzeuge für Ihre bauteil
orientierte Planung und Ihr effizientes Bau
kostenmanagement. Die Rigips-Assistenten 
beinhalten alle BIM-fähigen Objekte sowie 
Informationen und unterstützen Sie dabei, 
Ihre kostbaren Ressourcen auf den kreativen 
Entwurf zu verwenden. 

BIM – die vernetzte Zusammenarbeit aller an einem Projekt beteiligter Disziplinen

Die zahlreichen Vorteile für Sie:
• �BIM-Gebäudedatenmodelle einfach und  

effizient planen
• �Professionelle Ergebnisse
• Regelmäßig aktualisierte Daten
• �Präzise Baubeschreibungen verwendeter 

Rigips-Systeme
• �Automatische Erstellung und Aktualisie-

rungen von LVs, usw.
• �Verlässliche Mengen als Basis einer be-

lastbaren Kostenberechnung
• �TÜV-SÜD Zertifizierung

Die integrierten Rigips-Assistenten Effiziente Erstellung von Leistungs
verzeichnissen, usw.

Die Setups (Updates) zum Herunterladen 
und weitere Informationen zum Thema 
BIM finden Sie unter rigips.de/BIM
oder nehmen Sie direkt Kontakt mit uns auf 
unter BIM@rigips.de. 
 

Quelle: BMATT Architektur- Bernd Mattern
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Die Rigips-Systemnummern

Die Rigips-Systemnummern – einfach logisch

Die Rigips-Systemnummern sind leicht verständlich und logisch 
aufgebaut. Nach einer kurzen Erläuterung erklären sie sich fast von 
selbst. Bestehend aus drei Teilen geben die Systemnummern präzise 
Auskunft über die grundsätzliche Konstruktion, den Konstruktions-
aufbau und die – den jeweiligen Anforderungen entsprechenden – 
Rigips-Platten.

1 	Das Bauteil
Das Bauteil wird mit den ersten beiden Positionen bzw. Buchstaben 
der Rigips-Systemnummern beschrieben. Zum Beispiel: SD

Die Kürzel der Decken-Bauteile:
AD	=	Akustikdecken
MD	=	Montagedecken
SD	 =	Selbständige Brandschutzdecken
DB	=	Decken nach Bauart I-III
HB	=	Holzbalkendecken
AS	 =	Altbausanierung
GD	=	Gewölbte Decken
FD	 =	Freitragende Decken
WS	=	Weitspannträgerdecken
TD	 =	Trapezblechdach und -decken
DA	=	Dachausbau
UA	=	Unterdecken im Außenbereich

2 	Die Konstruktion
Ob es sich um eine abgehängte Decke (Unterdecke) oder eine 
direktbefestigte Decke (Deckenbekleidung) mit Metall- bzw. Holz-
Unterkonstruktion handelt, wird mit der ersten Ziffer beschrieben. 
Die Brandbeanspruchung der Decke wird durch die folgende Ziffer 
dargestellt.

Deckenkonstruktionen
0 – �ohne Unterkonstruktion
1 – �Metall-UK höhenversetzt abgehängt oder System „L“ oder Dach
2 – �Metall-UK niveaugleich abgehängt oder System „XL“ oder Decke
3 – �Metall-UK direktbefestigt oder System „UA“
4 – Holz-UK direktbefestigt, einfache Lattung
5 – Holz-UK direktbefestigt, doppelte Lattung
6 – mit freiliegenden Holzbalken

Brandbeanspruchung
0 – ohne Brandbeanspruchung 
1 – Brandbeanspruchung von unten
2 – Brandbeanspruchung von oben/unten
3 – Brandbeanspruchung von oben

Aus 1  und 2  ergibt sich die Konstruktionsnummer.
Zum Beispiel: SD12

3 	Das System 
Die Konstruktionsnummer (z. B. SD11) wird um das Kürzel der 
Rigips-Platte ergänzt. Dies vervollständigt die Rigips-System
nummer. Zum Beispiel: SD12RF

Die Kürzel der Rigips-Platten:
RB	 =	Rigips Bauplatte RB
RF	 =	Rigips Feuerschutzplatte RF / Die Dicke RF
RH	 =	Rigidur H bzw. Rigidur H Activ’Air Gipsfaserplatte
GR	 =	Rigips Glasroc F
GX	 =	Rigips Glasroc X
GYAE	=	Gyptone Activ’Air – Kassettendecken A / E15 / E24
GYD	 =	Gyptone Activ’Air – Kassettendecken D2
RTA	 =	Rigitone Activ’Air, Rigitone Edge Activ’Air – Lochplatten
RFRT	 =	�Rigips Feuerschutzplatte RF und  

Rigitone Activ‘Air Lochplatte

1. Beispiel: 
Montagedecke als Unterdecke mit höhenversetzter abgehängter 
Metall-Unterkonstruktion (1), ohne Brandschutzanforderung (0) 
mit Rigips Bauplatte RB = MD10RB

MD10RB

1

2 3

2. Beispiel: 
Selbständige Brandschutzdecke als Unterdecke mit niveaugleicher 
Metall-Unterkonstruktion (2), Brandbeanspruchung von oben/ 
unten (2) mit Rigips Feuerschutzplatten RF = SD22RF

SD22RF

1

2 3

Isometrie der Konstruktion SD11

Rigips-Informationen

Bitte beachten Sie, dass imprägnierte Ausführungen auf den 
Seiten der Hauptsysteme, z. B. MD10HA aufgeführt sind.

Beispiel: 
Rigips Habito imprägniert 

MD 8 Stand: 01.04.2020

Leistungsbeschreibung siehe www.rigips.de

Montagedecken

Unterdecke mit höhenversetzter Metall-Unterkonstruktion

Hinweis und ErläuterungSchnitt A  Schnitt B

DetailhinweiseSystemaufbau

Beplankung   
Als Quer- und Längsbeplankung möglich. 

x = Abhängerabstand
y = Achsabstand Grundprofile
l = Achsabstand Tragprofile

Die Randabstände der Unterkonstruktion 
gelten für Decken ohne Zusatzlast.

1 Beplankung 1.1 Rigips Habito bzw. Rigips Habito imprägniert

2 Befestigung 2.1  Rigips Habito Schnellbauschraube
  2.2 Abhängerbefestigung, z. B. Rigips Ankernagel 
  2.3  Randanschlussbefestigung, z. B. Rigips Nageldübel

3 Unterkonstruktion 3.1  Grundprofil: RigiProfil MultiTec CD 60/27
  3.2 Tragprofil: RigiProfil MultiTec CD 60/27
  3.3  Profilverbinder: Rigips Kreuzschnellverbinder
  3.4  Abhänger: Rigips Nonius Abhängesystem bzw.  

Rigips Schnellabhänger
  3.5 Anschluss: RigiProfil MultiTec UD 28

5 Verspachtelung 5.1  z. B. VARIO Fugenspachtel
  5.2  Rigips Bewehrungsstreifen oder alternativ Rigips TrennFix 

gemäß Verarbeitungsrichtlinien

Details Seite

Wandanschluss MD 10

Wandanschluss an Unterdecke MD 11

Bewegungsfuge MD 13

Einbau eines Leuchtkastens MD 13

Höhenversatz MD 13

mit Rigips Habito bzw. Rigips Habito imprägniert

MD10HA

Technische Daten

Brandbeanspruchung

ohne Brandbeanspruchung

Gewicht ohne Zusatzlast

ca. 12 bis 23 kg/m2

kg
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Die Rigips-Detailnummern  

Die Rigips-Detailnummern sind ebenfalls leicht verständlich und 
logisch aufgebaut. Bestehend aus drei Teilen geben die Detail
nummern präzise Auskunft über die direkte Zugehörigkeit zur  
Konstruktion und die jeweilige Detailausführung.

1 	Bauteil und Konstruktion
Wie auf der linken Seite bereits erläutert. 
Zum Beispiel: SD12

2 	D wie Details
Das „D“ nach der Konstruktionsnummer steht für „Detail“. Es 
macht deutlich, dass es sich um eine Detailnummer handelt.
Zum Beispiel: SD12-D-

3 	Detailbeschreibung und mögliche Ausführungen
Die nächsten zwei Buchstaben beschreiben die Detailausführung 
wie z. B. einen Wandanschluss an Massivwand, einen Revisions
öffnungsverschluss, eine Bewegungsfuge, usw..
Zum Beispiel: SD12-D-WM

Die Kürzel der Details:
BF	 =	 Ausbildung Bewegungsfuge
DF	 =	 Ausbildung Deckendurchführung
DS	 =	 Ausbildung Deckenschott
DT	 =	 Decke an Trennwand
FK	 =	 Ausbildung Flurkreuz
HV	 =	 Ausbildung Höhenversatz
LB	 =	 Lastenbefestigung
LK	 =	 Einbau eines Leuchtkastens
PS	 =	 Plattenstoßhinterlegung
RV	 =	 Einbau einer Revisionsklappe
SB	 =	 Anschluss an Stütze bekleidet
SD	 =	 Montage einer zusätzlichen Sichtdecke
SM	 =	 Anschluss an Stütze massiv
TB	 =	 Anschluss an Träger bekleidet
WM	=	 Wandanschluss an Massivwand
WT	 =	 Wandanschluss an Trennwand

Bei Decken-Details mit Brandbeanspruchung wird die Feuerwider-
standsklasse mit den nächsten beiden Ziffern angegeben.
Zum Beispiel: SD12-D-WM90

Die Kürzel der Feuerwiderstandsklassen:
30	 =	 F 30
60	 =	 F 60
90	 =	 F 90

Die teils vielfältigen Ausführungsmöglichkeiten eines Details  
werden mit der abschließend angehängten Ziffer beschrieben. 
Zum Beispiel: SD12-D-WM90-1

1. Detail-Beispiel: 
Selbständige Brandschutzdecke, höhenversetzte abgehängte 
Metall-Unterkonstruktion (1), Brandbeanspruchung von unten (1) – 
Detail – Wandanschluss an Trennwand – Feuerwiderstandsklasse  
F 90 – Ausführung 1 = SD11-D-WT90-1

SD11-D-WT90-1

1

2 3

2. Detail-Beispiel: 
Selbständige Brandschutzdecke als Unterdecke mit niveaugleicher 
Metall-Unterkonstruktion (2), Brandbeanspruchung von unten (1) – 
Detail – zusätzliche Sichtdecke – Feuerwiderstandsklasse F 30 – 
Ausführung 1 = SD21-D-SD30-1

SD21-D-SD30-1

1

2 3

3. Detail-Beispiel: 
Selbständige Brandschutzdecke als Deckenbekleidung mit Metall-
Unterkonstruktion (3), Brandbeanspruchung von unten (1) – Detail 
– Anschluss an Träger bekleidet – Feuerwiderstandsklasse F 90 – 
Ausführung 1 = SD31-D-TR90-1

SD31-D-TB90-1

1

2 3

Die Rigips-Detailnummern und Übersicht der Piktogramme

Die Rigips-Systeme – Übersicht der Piktogramme

Harte Oberfläche

Luftreinigung

Feuchtraumgeeignet –
stark wasserabweisend

Hohe Oberflächenqualität – 
streiflichtgeeignet

Hohe Lastenbefestigung

BallwurfsicherheitSchallschutz

Brandschutz

Feuchtraumgeeignet –
wasserabweisend

kg

Akustik

Biegsam
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Übersichtstabellen

Konstruktionsübersicht – Akustikdecken (Fugenlose Deckensysteme)

Konstruktion / Systemnummer

Rigitone Activ’Air, Rigitone Edge 
Activ’Air – Lochplatten

Brandschutzdecke mit
Rigitone Activ’Air, Rigitone Edge 

Activ’Air – Lochplatten

System-Nr. 	 Seite System-Nr. 	 Seite

AD10RTA	 AD 8 AD11RFRT	 AD 16

6/18 R	  AD 10 6/18 R	  AD 16

8/18 R 1)	  AD 10 8/18 R	  AD 16

10/23 R	  AD 11 10/23 R	  AD 16

12/25 R	  AD 11 12/25 R	  AD 16

15/30 R	  AD 12 15/30 R	  AD 16

12-20/66 R 1)	  AD 12 12-20/66 R	  AD 16

8-15-20 R 1)	  AD 13 8-15-20 R	  AD 16

8-15-20 super R 1)	  AD 13 8-15-20 super R	  AD 16

12-20-35 R	  AD 14 12-20-35 R	  AD 16

8/18 Q 1)	  AD 14 8/18 Q	  AD 16

12/25 Q 1)	  AD 15 12/25 Q	  AD 16

1) Lochausführungen für Rigitone Edge Activ’Air
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Konstruktionsübersicht – Akustikdecken (Demontierbare Deckensysteme)

Konstruktion / Systemnummer

Kassettendecken
Gyptone Activ’Air 

A/ E15 Kante
Gyptone Activ’Air 

D2 Kante

System-Nr. 	 Seite System-Nr. 	 Seite

AD20GYAE	 AD 22 AD20GYD	 AD 28

Base	  AD 24 Base	  AD 30

Point 11	  AD 24 Point 11	  AD 30

Quattro 20	  AD 25 Quattro 20	  AD 31

Quattro 50	  AD 25 Quattro 50	  AD 31

Sixto 60	  AD 26 Sixto 60	  AD 32
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Übersichtstabellen

Konstruktionsübersicht – Montagedecken und Selbständige Brandschutzdecken

MD10RB	  MD 2
MD10GX	 MD 4
MD10HA	 MD 6 
 
	
SD11RF	 SD 2
SD11RH	 SD 4
SD11GX	 SD 6

SD12RF	 SD 8

	
	
SD13RF	 SD 10

SD11RF	 SD 2

SD12RF	 SD 8

	
	
SD13RF	 SD 10

SD11RF	 SD 2

SD12RF	 SD 8

	
	
SD13RF	 SD 10

MD20RB	 MD 12

 
	
	
SD21RF	 SD 30

	
	

SD22RF	 SD 32

	
	
SD23RF	 SD 34

	
	

	
	

	
	

	
	
SD21RF	 SD 30

	
	
SD22RF	 SD 32

	
	
SD23RF	 SD 34

MD30RB	 MD 14
	
 
 
	
SD31RF	 SD 44

SD31RF	 SD 44

MD40RB	 MD 18

 

	
SD41RF	 SD 50

MD50RB	 MD 20

 
	
SD51RF	 SD 52

 

SD51RF	 SD 52

Konstruktion / SystemnummerBrandschutz Brandlast

	 Feuerwider-	 Brand-		  Unterdecken	                                      Deckenbekleidungen
	 standsklasse	 beanspruchung	 Metall-UK höhenversetzt /niveaugleich	        Metall-UK		   Holz-UK einfach		   Holz-UK doppelt		
	 nach 		   
	 DIN 4102 
 
 
 
			   System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite 

	 ohne Brand-	
	 schutzanfor-	
	 derungen	

	  

	 F 30	 unten
		
		
		

		  oben und unten 
		   
		
		
		  oben
		   
		   
	 	
	 F 60	 unten
		
		
		
		  oben und unten 

		
		
		  oben
		
		
		
	 F 90	 unten
		
		
		
		  oben und unten 

		
		
		  oben
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DB11RF	 DB 4
DB11GR	 DB 6
	
	
DB11RF	 DB 4
DB11GR	 DB 6
	
	
DB11RF	 DB 4
DB11GR	 DB 6
	
	
DB11RF	 DB 4

DB31RF	 DB 10
DB31GR	 DB 12

DB31RF	 DB 10
DB31GR	 DB 12

DB31GR	 DB 12

DB51RF	 DB 16

	
DB51RF	 DB 16

Konstruktionsübersicht – Decken nach Bauart I-III

Konstruktion / SystemnummerBrandschutz Brandlast

Konstruktionsübersicht – Holzbalkendecken

	 Feuerwider-	 Brand-	 Unterdecke			  Deckenbekleidungen	
	 standsklasse	 beanspruchung	 Metall-UK	 Metall-UK	 Holz-UK einfach		  Holz-UK doppelt	 freiliegende  
	 nach 							       Holzbalken	  
	 DIN 4102 

 
 

 
 
			   System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite

	 ohne Brand-	
	 schutzanfor-	
	 derungen	  

	 F 30	 unten
		
		
		
	 F 60	 unten
		
		
		
	 F 90	 unten
		
		
		

HB11RF	 HB 6
HB11GR	 HB 8
	
	
HB11RF	 HB 6
HB11GR	 HB 8
	
	
HB11RF	 HB 6
HB11GR	 HB 8

HB30RH	 HB 14

	
HB31RF	 HB 16
HB31GR	 HB 18

	
HB31RF	 HB 16
HB31GR	 HB 18
	
	
HB31RF	 HB 16
HB31GR	 HB 18

HB40RH	 HB 24

	
HB41RF	 HB 26

HB41RF	 HB 26

HB41RF	 HB 26

HB51RF	 HB 32

	
HB51RF	 HB 32

	
HB51RF	 HB 32

HB61RF	 HB 34

	
HB61RF	 HB 34

Konstruktion / SystemnummerBrandschutz Brandlast

	 Feuerwider-	 Brand-	 Unterdecke		 Deckenbekleidungen
	 standsklasse	 beanspruchung 	 Metall-UK	 Metall-UK		  Holz-UK 
	 nach 		  höhenversetzt	  
	 DIN 4102 

 
 
			   System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	

	 F 30	 unten
		
		
		
	 F 60	 unten
		
		
		
	 F 90	 unten
		
		
		
	 F 120	 unten
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Konstruktionsübersicht – Freitragende Decken und Weitspannträgerdecken

FD10RB	 FD 6
	

FD11RF	 FD 8

	
	

FD20RB	 FD 10
	
	
	
FD21RF	 FD 12
FD21GR	 FD 14
	
	

FD22RF	 FD 16
FD22RFRT	 FD 18
FD22GR	 FD 20
	

FD21GR	 FD 14

FD22GR	 FD 20

FD21GR	 FD 14

FD22GR	 FD 20

WS10RB	 WS 6

	
	
WS11RF	 WS 10

WS12RF	 WS 12

	
	

WS11RF	 WS 10

WS12RF	 WS 12

	
	

WS11RF	 WS 10

WS12RF	 WS 12

WS20RB	 WS 22

	
WS21RF	 WS 26

WS22RF	 WS 28

	

WS21RF	 WS 26

WS22RF	 WS 28

	

WS21RF	 WS 26

WS22RF	 WS 28

WS30RB	 WS 38

	
WS31RF	 WS 40

WS32RF	 WS 42

	

WS31RF	 WS 40

WS32RF	 WS 42

	

WS31RF	 WS 40

WS32RF	 WS 42

Konstruktion / SystemnummerBrandschutz Brandlast

Übersichtstabellen

	 Feuerwider-	 Brand-	  Freitragende Decken			   Weitspannträgerdecken	
	 standsklasse	 beanspruchung	 System L	 System XL	 System L	 System XL	 System UA	
	 nach 		   
	 DIN 4102

 
 
			   System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite

	 ohne Brand-	
	 schutzanfor-	
	 derungen	
	

	 F 30	 unten
		
		
		

		  oben und unten
		   
		   
		

	 F 60	 unten
		
		
		

		  oben und unten
		
		
		

	 F 90	 unten
		
		
		

		  oben und unten
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Konstruktionsübersicht – Gewölbte Decken und Trapezblechdach /-decke

	 Feuerwider-	 Brand-	 Gewölbte Decken	 Trapezblechdach	 Trapezblechdecke			 
	 standsklasse	 beanspruchung			 
	 nach 		   
	 DIN 4102

 
 
			   System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite

	 ohne Brand-	
	 schutzanfor-	
	 derungen		

	 F 30	 unten
		

	 	

		  oben und unten 
		   

	 	

	 F 60	 unten
			 

	 	

		  oben und unten
		

	 	

	 F 90	 unten	
		

	 	

		  oben und unten

		  	
	

GD10GK	 GD 2
GD10GR	 GD 4

	
GD11GR	 GD 6 TD11GR	 TD 2

	
	
	

	
TD11GR	 TD 2
	

	

	
TD11GR	 TD 2
	

	

Konstruktion / SystemnummerBrandschutz Brandlast

TD22GR	 TD 6

TD22GR	 TD 6

	
TD22GR	 TD 6

TD22GR	 TD 6
	

	
TD22GR	 TD 6

TD22GR	 TD 6

Konstruktionsübersicht – Dachausbau

	 Feuerwider-	 Brand-			   Deckenbekleidungen	
	 standsklasse	 beanspruchung 	 ohne UK	 Metall-UK	 Holz-UK einfach	 freiliegende 
	 nach 					     Holzbalken	
	 DIN 4102

 
 
			   System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite	 System-Nr. 	 Seite

	 ohne Brand-	
	 schutzanfor-
	 derungen

	 F 30	 unten
			 

		

	 F 60	 unten
			 

		

	 F 90	 unten
			 

		

DA01RF	 DA 2

	
	

DA30RB	 DA 4
DA30RH	 DA 6

	
DA31RF	 DA 8

	
DA31RF	 DA 8

DA31RF	 DA 8

DA40RB	 DA 10
DA40RH	 DA 12

DA41RF	 DA 14 

DA41RF	 DA 14

DA41RF	 DA 14

DA60RB	 DA 16

DA61RF	 DA 18

DA61RF	 DA 18

Konstruktion / SystemnummerBrandschutz Brandlast
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Revisionsöffnungsverschlüsse

Selbständige Brandschutzdecken

Decken nach Bauart I-III und Holzbalkendecke

System Konstruktion Revisionsklappe

Beplankung Feuerwider- Alumatic AluProtect
Art Dicke standsklasse Alumatic Safe AluProtect Safe

mm F 30 F 90 F 30

SD11 / SD21 / SD31 RF 1 x 18 F 30 x x 

1 x 20

2 x 12,5 x x

18 + 15 F 60

20 + 15

2 x 20 F 90 x

25 + 18 x

SD12 / SD22 RF 1 x 18 F 30 x

2 x 12,5 x x

18 + 15 F 60

2 x 20 F 90 x

25 + 18 x

SD13 / SD23 RF 1 x 18 F 30 x

2 x 12,5 x x

18 + 15 F 60

2 x 20 F 90 x

25 + 18 x

System Konstruktion Revisionsklappe

Beplankung Feuerwider- Alumatic AluProtect
Art Dicke standsklasse Alumatic Safe AluProtect Safe

mm F 30 F 90 F 30

DB11 RF 1 x 12,5 F 30 x

1 x 15 x x

1 x 12,5 F 60

1 x 15

2 x 12,5

1 x 20

1 x 25

1 x 15 F 90

HB11 RF 1 x 12,5 F 30 x

1 x 15 x x

1 x 20

2 x 12,5 F 60

1 x 25 F 90
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Weitspannträgerdecken

Freitragende Decken

System Konstruktion Revisionsklappe

Beplankung Feuerwider- Alumatic AluProtect
Art Dicke standsklasse Alumatic Safe AluProtect Safe

mm F 30 F 90 F 30

WS11/WS21/WS31 RF 2 x 12,5 F 30 x x

15 + 18 F 60

2 x 20 F 90 x

WS12/WS22/WS32 RF 2 x 12,5 F 30 x x

15 + 18 F 60

2 x 20 F 90 x

System Konstruktion Revisionsklappe

Beplankung Feuerwider- Alumatic AluProtect
Art Dicke standsklasse Alumatic Safe AluProtect Safe

mm F 30 F 90 F 30

FD11/ FD21 RF 1 x 18 F 30 x

2 x 12,5 x x

1 x 25

GR 15 + 20 F 90

FD 22 RF 1 x 18 F 30 x

2 x 12,5 x x

1 x 25

GR 15 + 20 F 90 x
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DA01RF

Nachweis: 
P-MPA-E-99-186
P-3186/1276-MPA BS 
GA-2015/079-Ap

Gewichtsangaben beziehen sich auf die  
unterseitige Beplankung.

1) �Rockwool Dämmkeil 035
2) Holzdielen. Erforderlich nur im Bereich der Kehlbalkendecke
3) �z. B. ISOVER ULTIMATE ZKF-031/-034 Brandschutz-Zwischensparren-Klemmfilz
4) �z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-Klemmfilz
5) �Holzwerkstoffplatten ≥ 600 kg/m3 (z. B. Spanplatten oder OSB-Platten).  

Alternativ ≥ 27 mm gespundete Bretter

HinweisDachausbau mit brandschutztechnisch wirksamer Unterdecke

Beplankung Sparren- Gewicht Dämmstoff obere Feuer-
abstand Dicke Roh- Beplankung wider-
y dichte stands-

mm mm kg/m2 mm kg/m3 mm klasse

1 x 20 750 18 100 1) 30 21 2) F 30-B

1 x 25 750 22 140 3) 30 nicht erford. F 90-B

1 x 25 750 20 120 4) 15 195) F 90-B

Möglicher Fußbodenaufbau auf Kehlbalkendecke

mit Brandbeanspruchung von oben (Deckenoberseite)
Rigidur Estrichelement Feuerwiderstandsklasse

Rigidur Estrichelemente 40 PS / 50 PS F 30-B

Rigidur Estrichelemente 20 F 30-B

Rigidur Estrichelemente 25 F 60-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 / 45 / 65 MW F 90-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 HF F 90-B

Nachweis: 
P-3117/1178-MPA BS 
GA-2016/031-Ap 
 
Oberer Fußbodenaufbau siehe Systeme: 
FS10RE, FS10REMW, FS10REHF bzw.  
FS10REPS 

Hinweis

1) �Zwischensparrendämmung, z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz

2) Prüfung mit CD 60/27, bei Direktbekleidung D Rw ca. - 2 dB 
3) Wert extrapoliert

Schallschutz

Beplankung Dämmstoff Schalldämm-
Dicke Roh- Maß

dichte Rw
mm kg/m3 dB

1 x 20 160 1) 11 48 2)

1 x 25 160 1) 11 49

Nachweis: 
ift 12001845-V07

Unterschiedliche obere Bekleidungen 
(Holzweichfaserplatten, Vollholzschalung, 
Unterspannbahn) haben keinen signifi
kanten Einfluss auf die Schalldämmung.

Hinweis



Leistungsbeschreibung siehe www.rigips.de

Dachausbau

DA 4	 Stand: 01.02.2021

DA30RB

Dach- bzw. Deckenbekleidung mit Metall-Unterkonstruktion

mit Rigips Bauplatte RB bzw. RBI

Schnitt CSchnitt A Schnitt B

Systemaufbau

1	 Beplankung	 1.1	 Rigips Bauplatte RB bzw. RBI

2	 Befestigung	 2.1	 Rigips Schnellbauschraube TN 
		  2.2	 Geeignete Befestigungsmittel 

3	 Unterkonstruktion	 3.1	 Drempelholz
		  3.2	� Tragprofil: Rigips Hutdeckenprofil bzw.  

RigiProfil MultiTec CD 60/27
		  3.3	� Rigips U-Direktabhänger bzw. Rigips Direktbefestiger

4	 Dämmung	 4.1	� z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-		
Klemmfilz 

5	 Verspachtelung	 5.1	�� z. B. VARIO Fugenspachtel
		  5.2	��� Rigips Levelline

6	 Holzbalken	 6.1	�� Bauschnittholz mind. C24 nach DIN EN 338 und S 10 
nach DIN 4074 Teil 1

7	 obere Beplankung	 7.1	�� Holzwerkstoffplatten bzw. Brettschalung (optional)

8	 Luftdichte Ebene	 8.1	���� z. B. ISOVER Vario® KM Duplex UV mit Systemkomponenten

Erläuterung

y	=	�Befestigungsabstand bzw. Achsab-
stand Holzbalken

l	 =	Achsabstand Tragprofile

Technische Daten

Schallschutz

Rw bis 54 dB

Brandbeanspruchung

ohne Brandbeanspruchung

Gewicht der Dach-/Deckenbekleidung

ca. 13 bis 22 kg/m2



DA 5

D
ac

ha
us

b
au

DA30RB

Nachweis: 
DIN 18181 
 
Gilt bei Verwendung von Deckenprofilen 
CD 60/27. Spannweiten anderer Profile  
auf Anfrage.

Gewichtsangaben beziehen sich auf die  
unterseitige Beplankung mit der Unter
konstruktion.

HinweisZulässige Achsabstände der Unterkonstruktion 

Beplankung Sparren- Achsabstand Gewicht
abstand Tragprofile� der
y l1 Unterdecke

mm mm mm kg/m2

1 x 12,5 1.000 500 13

1 x 25 1.000 625 21 

2 x 12,5 1.000 500 22

l1	=	�Querbefestigung der Beplankung an Tragprofilen

1) �Zwischensparrendämmung, z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz

Schallschutz

Beplankung Unterkonstuktion Dämmstoff Schalldämm-
Profil Dicke Roh- Maß

dichte Rw
mm mm kg/m3 dB

1 x 12,5 CD 60/27 120 1) 11 52

1 x 12,5 CD 60/27 180 1) 11 54

Nachweis: 
DIN 4109-33, Tab. 12

Unterschiedliche Befestigungsvarianten 
(Direktbefestiger, U-Direktabhänger) haben 
keinen signifikanten Einfluss auf die Schall-
dämmung. Noniusabhänger und Hutfeder-
schienen verbessern das Schalldämmmaß 
um bis zu 4 dB.

Unterschiedliche obere Bekleidungen 
(Holzweichfaserplatten, Vollholzschalung, 
Unterspannbahn) haben keinen signifi
kanten Einfluss auf die Schalldämmung.

Hinweis

Möglicher Fußbodenaufbau auf Kehlbalkendecke

mit Brandbeanspruchung von oben (Deckenoberseite)
Rigidur Estrichelement Feuerwiderstandsklasse

Rigidur Estrichelemente 40 PS / 50 PS F 30-B

Rigidur Estrichelemente 20 F 30-B

Rigidur Estrichelemente 25 F 60-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 / 45 / 65 MW F 90-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 HF F 90-B

Nachweis: 
P-3117/1178-MPA BS 
GA-2016/031-Ap 
 
Oberer Fußbodenaufbau siehe Systeme: 
FS10RE, FS10REMW, FS10REHF bzw.  
FS10REPS 

Hinweis

Befestigungsvarianten

Rigips Hutdeckenprofil Rigips Hut-Federschiene RigiProfil MultiTec CD 60/27  
mit Rigips Direktbefestiger

RigiProfil MultiTec CD 60/27  
mit Rigips U-Direktabhänger



Leistungsbeschreibung siehe www.rigips.de

Dachausbau

DA 6	 Stand: 01.02.2021

DA30RH

Dach- bzw. Deckenbekleidung mit Metall-Unterkonstruktion

mit Rigidur H bzw. Rigidur H Activ‘Air Gipsfaserplatte

Schnitt CSchnitt A Schnitt B

Systemaufbau

1	 Beplankung	 1.1	 Rigidur H bzw. Rigidur H Activ‘Air Gipsfaserplatte

2	 Befestigung	 2.1	 Rigidur Fix Schnellbauschraube 
		  2.2	 Geeignete Befestigungsmittel 

3	 Unterkonstruktion	 3.1	 Drempelholz 
		  3.2	� Tragprofil: Rigips Hutdeckenprofil bzw.  

RigiProfil MultiTec CD 60/27
		  3.3	� Rigips U-Direktabhänger, justierbarer Direktabhänger  

bzw. Rigips Direktbefestiger

4	 Dämmung	 4.1	� z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz

5	 Verspachtelung	 5.1	 z. B. VARIO Fugenspachtel 
		  5.2	��� Rigips Levelline

6	 Holzbalken	 6.1	�� Bauschnittholz mind. C24 nach DIN EN 338 und S 10  
nach DIN 4074 Teil 1

7	 obere Beplankung	 7.1	�� Holzwerkstoffplatten bzw. Brettschalung (optional)

8	 Luftdichte Ebene	 8.1	���� z. B. ISOVER Vario® KM Duplex UV mit Systemkomponenten

Erläuterung

y	=	�Befestigungsabstand bzw. Achs
abstand Holzbalken

l	 =	Achsabstand Tragprofile

Technische Daten

Schallschutz

Rw bis 61 dB

Brandbeanspruchung

ohne Brandbeanspruchung

Gewicht der Dach-/Deckenbekleidung

ca. 14 bis 32 kg/m2
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Möglicher Fußbodenaufbau auf Kehlbalkendecke

mit Brandbeanspruchung von oben (Deckenoberseite)
Rigidur Estrichelement Feuerwiderstandsklasse

Rigidur Estrichelemente 40 PS / 50 PS F 30-B

Rigidur Estrichelemente 20 F 30-B

Rigidur Estrichelemente 25 F 60-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 / 45 / 65 MW F 90-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 HF F 90-B

Nachweis: 
P-3117/1178-MPA BS 
GA-2016/031-Ap 
 
Oberer Fußbodenaufbau siehe Systeme: 
FS10RE, FS10REMW, FS10REHF bzw.  
FS10REPS 

Hinweis

1) �Zwischensparrendämmung, z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz

Schallschutz

Beplankung Unterkonstuktion Dämmstoff Schalldämm-
Profil Dicke Roh- Maß

dichte Rw
mm mm kg/m3 dB

1 x 10 CD 60/27 200 1) 11 54

2 x 10 CD 60/27 200 1) 11 59

3 x 10 CD 60/27 200 1) 11 61

Nachweis: 
DIN 4109-33, Tab. 12

Unterschiedliche Befestigungsvarianten 
(Direktbefestiger, U-Direktabhänger) haben 
keinen signifikanten Einfluss auf die Schall-
dämmung. Noniusabhänger und Hutfeder-
schienen verbessern das Schalldämmmaß 
um bis zu 4 dB.

Unterschiedliche obere Bekleidungen 
(Holzweichfaserplatten, Vollholzschalung, 
Unterspannbahn) haben keinen signifi
kanten Einfluss auf die Schalldämmung.

Hinweis

Nachweis: 
DIN 18181 
 
Gilt bei Verwendung von Deckenprofilen 
CD 60/27. Spannweiten anderer Profile  
auf Anfrage.

Gewichtsangaben beziehen sich auf die  
unterseitige Beplankung mit der Unter
konstruktion.

HinweisZulässige Achsabstände der Unterkonstruktion 

Beplankung Sparren- Achsabstand Gewicht
abstand Tragprofile� der
y l1 Unterdecke

mm mm mm kg/m2

1 x 10 1.000 400 14

1 x 20 1.000 400 26

1 x 12,5 1.000 500 17 

2 x 12,5 750 500 32

Befestigungsvarianten

Rigips Hutdeckenprofil Rigips Hut-Federschiene RigiProfil MultiTec CD 60/27  
mit Rigips Direktbefestiger

RigiProfil MultiTec CD 60/27  
mit Rigips U-Direktabhänger



Leistungsbeschreibung siehe www.rigips.de

Dachausbau

DA 8	 Stand: 01.02.2023

DA31RF

Dach- bzw. Deckenbekleidung mit Metall-Unterkonstruktion

mit Rigips Feuerschutzplatte RF/RFI bzw. Rigips Die Dicke RF/RFI

Schnitt CSchnitt A Schnitt B

Systemaufbau

1	 Beplankung	 1.1	� Rigips Feuerschutzplatte RF/RFI bzw.  
Rigips Die Dicke RF/RFI

2	 Befestigung	 2.1	 Rigips Schnellbauschraube TN 
		  2.2	 Geeignete Befestigungsmittel 

3	 Unterkonstruktion	 3.1	 Drempelholz 
		  3.2	� Tragprofil: Rigips Hutdeckenprofil bzw.  

RigiProfil MultiTec CD 60/27
		  3.3	� Rigips U-Direktabhänger, justierbarer Direktabhänger bzw. 

Rigips Direktbefestiger

4	 Dämmung	 4.1	� Brandschutz: Dämmstoff gemäß Tabelle

5	 Verspachtelung	 5.1	 z. B. VARIO Fugenspachtel 
		  5.2	��� Rigips Levelline

6	 Holzbalken	 6.1	�� Bauschnittholz mind. C24 nach DIN EN 338 und S 10  
nach DIN 4074 Teil 1

7	 obere Beplankung	 7.1	�� Holzwerkstoffplatten bzw. Brettschalung (optional)

8	 Luftdichte Ebene	 8.1	���� z. B. ISOVER Vario® KM Duplex UV mit Systemkomponenten

Erläuterung

y	=	�Befestigungsabstand bzw. Achs
abstand Holzbalken

l	 =	Achsabstand Tragprofile

Technische Daten

Schallschutz

Rw bis 61 dB

Brandbeanspruchung

von unten
(von der Raumseite)

Brandschutz

bis F 90-B

Gewicht der Dach-/Deckenbekleidung

ca. 13 bis 40 kg/m2
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Dachausbau mit brandschutztechnisch wirksamer Unterdecke

Beplankung Sparren- Achs- Gewicht Dämmstoff obere Feuerwider-
abstand y abstand der Dicke Roh- Beplankung standsklasse

Tragprofile l1 Unterdecke dichte
mm mm mm kg/m2 mm kg/m3 mm

1 x 12,5 870 375 13 100 3) 15 nicht erforderl. F 30-B

1 x 12,5 850 400 13 zul. ohne Anforder. 16 2) F 30-B 1)

1 x 15 850 500 16 zul. ohne Anforder. 16 2) F 30-B 1)

1 x 15 750 420 16 60 3) 15 nicht erforderl. F 30-B

2 x 12,5 1.000 500 23 zul. ohne Anforder. nicht erforderl. F 30-B 1)

2 x 12,5 750 400 23 zul. ohne Anforder. 19 2) F 60-B 1)

1 x 25 750 500 28 140 4) 30 nicht erforderl. F 90-B

1 x 25 750 500 28 120 3) 15 19 2) F 90-B

2 x 20 850 500 40 zul. ohne Anforder. nicht erforderl. F 90-B

Nachweis: 
P-3186/1276-MPA BS 
P-3023/0138-MPA BS
P-MPA-E-97-009 
P-2104/082/22-MPA BS
GS 3.2/15-131-1  
GA-2015/079-Ap
DIN 4102-4
GA-2022/139

Hinweis: Gewichtsangaben beziehen sich auf die unterseitige Beplankung mit der UK
1)	�nach DIN 4102-4
2)	�Holzwerkstoffplatten ≥ 600 kg/m3 (z. B. Spanplatten oder OSB-Platten).  

Alternativ ≥ 21 mm (F 30-B) bzw. ≥ 27 mm (F 60-B) gespundete Bretter 
3)	z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-Klemmfilz
4)	�z. B. ISOVER ULTIMATE  ZKF-031/-034 Brandschutz-Zwischensparren-Klemmfilz
l1	= Querbefestigung der Beplankung an Tragprofilen

Schallschutz

Beplankung Unterkonstuktion Dämmstoff Schalldämm-
Profil Dicke Roh- Maß

dichte Rw
mm mm kg/m3 dB

1 x 12,5 CD 60/27 120 11 52 3)

1 x 12,5 CD 60/27 180 11 54 3)

≥ 1 x 12,5 CD 60/27 120 1) + 52 2) 11 49

≥ 1 x 20 CD 60/27 120 1) + 52 2) 11 56

≥ 2 x 12,5 CD 60/27 120 1) + 52 2) 11 58

≥ 2 x 20 CD 60/27 120 1) + 52 2) 11 61

20 + 15 DH CD 60/27 120 1) + 52 2) 11 60

Nachweis: 
ita 0025.16-P241/15-V.02
ita 0027.16-P241/15-V.02
ita 0026.16-P241/15-V.02
ita 0028.16-P241/15-V.02
ita 0029.16-P241/15-V.02 
DIN 4109-33, Tab. 12

Unterschiedliche Befestigungsvarianten 
(Direktbefestiger, U-Direktabhänger) haben 
keinen signifikanten Einfluss auf die Schall-
dämmung. Noniusabhänger und Hutfeder-
schienen verbessern das Schalldämmmaß 
um bis zu 4 dB.

Unterschiedliche obere Bekleidungen 
(Holzweichfaserplatten, Vollholzschalung, 
Unterspannbahn) haben keinen signifi
kanten Einfluss auf die Schalldämmung.

Hinweis

Nachweis: 
P-3117/1178-MPA BS 
GA-2016/031-Ap 
 
Oberer Fußbodenaufbau siehe Systeme: 
FS10RE, FS10REMW, FS10REHF bzw.  
FS10REPS 

HinweisMöglicher Fußbodenaufbau auf Kehlbalkendecke

mit Brandbeanspruchung von oben (Deckenoberseite)
Rigidur Estrichelement Feuerwiderstandsklasse

Rigidur Estrichelemente 40 PS / 50 PS F 30-B

Rigidur Estrichelemente 20 F 30-B

Rigidur Estrichelemente 25 F 60-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 / 45 / 65 MW F 90-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 HF F 90-B

1) �Zwischensparrendämmung, z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz

2) Aufsparrendämmung (Holzweichfaserplatte)
3) nach DIN 4109-33, Tab. 12

Befestigungsvarianten

Rigips Hutdeckenprofil Rigips Hut-Federschiene RigiProfil MultiTec CD 60/27  
mit Rigips Direktbefestiger

RigiProfil MultiTec CD 60/27  
mit Rigips U-Direktabhänger



DA 10	 Stand: 01.04.2020

Leistungsbeschreibung siehe www.rigips.de

DachausbauDA40RB

Dach- bzw. Deckenbekleidung mit Holz-Unterkonstruktion

mit Rigips Bauplatte RB bzw. RBI

Schnitt CSchnitt A Schnitt B

Systemaufbau

1	 Beplankung	 1.1	 Rigips Bauplatte RB bzw. RBI

2	 Befestigung	 2.1	 Rigips Schnellbauschraube TN 
		  2.2	 Geeignete Befestigungsmittel 

3	 Unterkonstruktion	 3.1	 Drempelholz 
		  3.2	 Traglatten: 50/30 oder 60/40 mm 
		  3.3	� Rigips U-Direktabhänger

4	 Dämmung	 4.1	� z. B. ISOVER Integra ZKF-1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz 

5	 Verspachtelung	 5.1	 z. B. VARIO Fugenspachtel 
		  5.2	��� Rigips Levelline

6	 Holzbalken	 6.1	�� Bauschnittholz mind. C24 nach DIN EN 338 und S 10  
nach DIN 4074 Teil 1

7	 obere Beplankung	 7.1	�� Holzwerkstoffplatten bzw. Brettschalung (optional)

8	 Luftdichte Ebene	 8.1	���� z. B. ISOVER Vario® KM Duplex UV mit Systemkomponenten

Erläuterung

y	=	�Befestigungsabstand bzw. Achs
abstand Holzbalken

l	 =	Achsabstand Traglatten

Technische Daten

Schallschutz

Rw bis 55 dB

Brandbeanspruchung

ohne Brandbeanspruchung

Gewicht der Dach-/Deckenbekleidung

ca. 11 bis 22 kg/m2
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Nachweis: 
DIN 18181

Gewichtsangaben beziehen sich auf die  
unterseitige Beplankung mit der Unter
konstruktion.

HinweisZulässige Achsabstände der Unterkonstruktion 

Beplankung Traglatten Sparren- Achsabstand Gewicht
abstand Traglatten�
y l1 l2

mm mm mm mm mm kg/m2

1 x 12,5 48/24 700 500 420 11

1 x 12,5 50/30 850 500 420 12

1 x 12,5 60/40 1.000 500 420 13

2 x 12,5 60/40 1.000 500 420 22

l1	=	�Befestigung der Beplankung quer zur Traglatte
l2	=	�Befestigung der Beplankung längs zur Traglatte

Schallschutz

Beplankung Unterkonstuktion Dämmstoff Schalldämm-
Lattung Dicke Roh- Maß

dichte Rw
mm mm kg/m3 dB

1 x 12,5 ≥ 48/24 120 11 50 4)

1 x 12,5 ≥ 48/24 180 11 52 4)

1 x 12,5 ≥ 50/30 100 1) + 120 2) 11 52

1 x 25 ≥ 50/30 100 1) + 120 2) 11 53 3)

2 x 12,5 ≥ 50/30 100 1) + 120 2) 11 55

Nachweis: 
ita 0038.16-P241/15
ita 0039.16-P241/15 
DIN 4109-33, Tab. 12

Unterschiedliche Befestigungsvarianten 
(Direktbefestiger, U-Direktabhänger) haben 
keinen signifikanten Einfluss auf die Schall-
dämmung. Noniusabhänger und Hutfeder-
schienen verbessern das Schalldämmmaß 
um bis zu 4 dB.

Unterschiedliche obere Bekleidungen 
(Holzweichfaserplatten, Vollholzschalung, 
Unterspannbahn) haben keinen signifi
kanten Einfluss auf die Schalldämmung.

Hinweis

1) �Zwischensparrendämmung, z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz

2) Aufsparrendämmung (Holzweichfaserplatte)
3) Wert interpoliert
4) nach DIN 4109-33, Tab. 12

Zum Ausgleichen von Deckenunebenheiten 
oder für Leitungsführungen bzw. Einbauten 
in der Deckenfläche kann die Decke mit  
Rigips U-Direktabhängern abgehängt  
werden.

HinweisBefestigungsvariante

Rigips U-Direktabhänger Justierschwingbügel
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Leistungsbeschreibung siehe www.rigips.de

DachausbauDA40RH

Dach- bzw. Deckenbekleidung mit Holz-Unterkonstruktion

Systemaufbau

1	 Beplankung	 1.1	 Rigidur H bzw. Rigidur H Activ‘Air Gipsfaserplatte

2	 Befestigung	 2.1	 Rigidur Fix Schnellbauschraube 
		  2.2	 Geeignete Befestigungsmittel

3	 Unterkonstruktion	 3.1	 Drempelholz 
		  3.2	 Traglatten: 50/30 mm 
		  3.3	� Rigips U-Direktabhänger

4	 Dämmung	 4.1	� z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz

5	 Verspachtelung	 5.1	 z. B. VARIO Fugenspachtel 
		  5.2	��� Rigips Levelline

6	 Holzbalken	 6.1	�� Bauschnittholz mind. C24 nach DIN EN 338 und S 10  
nach DIN 4074 Teil 1

7	 obere Beplankung	 7.1	�� Holzwerkstoffplatten bzw. Brettschalung (optional)

8	 Luftdichte Ebene	 8.1	���� z. B. ISOVER Vario® KM Duplex UV mit Systemkomponenten

Schnitt CSchnitt A Schnitt B

Erläuterung

y	=	�Befestigungsabstand bzw. Achs
abstand Holzbalken

l	 =	Achsabstand Traglatten

mit Rigidur H bzw. Rigidur H Activ‘Air Gipsfaserplatte

Technische Daten

Schallschutz

Rw bis 59 dB

Brandbeanspruchung

ohne Brandbeanspruchung

Gewicht der Dach-/Deckenbekleidung

ca. 14 bis 32 kg/m2



DA 13

D
ac

ha
us

b
au

DA40RH

Schallschutz

Beplankung Unterkonstuktion Dämmstoff Schalldämm-
Profil Dicke Roh- Maß

dichte Rw
mm mm kg/m3 dB

≥ 1 x 10 ≥ 50/30 120 1) + 52 2) 11 47

≥ 2 x 10 ≥ 50/30 120 1) + 52 2) 11 51

≥ 1 x 10 ≥ 48/24 200 11 52 3)

≥ 2 x 10 ≥ 48/24 200 11 57 3)

≥ 3 x 10 ≥ 48/24 200 11 59 3)

Nachweis: 
ita 0034.16-P241/15
ita 0035.16-P241/15
DIN 4109-33, Tab. 12

Unterschiedliche Befestigungsvarianten 
(Direktbefestiger, U-Dirketabhänger) haben 
keinen signifikanten Einfluss auf die Schall-
dämmung. Noniusabhänger und Hutfeder-
schienen verbessern das Schalldämmmaß 
um bis zu 4 dB.

Unterschiedliche obere Bekleidungen 
(Holzweichfaserplatten, Vollholzschalung, 
Unterspannbahn) haben keinen signifi
kanten Einfluss auf die Schalldämmung.

Hinweis

Möglicher Fußbodenaufbau auf Kehlbalkendecke

mit Brandbeanspruchung von oben (Deckenoberseite)
Rigidur Estrichelement Feuerwiderstandsklasse

Rigidur Estrichelemente 40 PS / 50 PS F 30-B

Rigidur Estrichelemente 20 F 30-B

Rigidur Estrichelemente 25 F 60-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 / 45 / 65 MW F 90-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 HF F 90-B

Nachweis: 
P-3117/1178-MPA BS 
GA-2016/031-Ap 
 
Oberer Fußbodenaufbau siehe Systeme: 
FS10RE, FS10REMW, FS10REHF bzw.  
FS10REPS 

Hinweis

1) �Zwischensparrendämmung, z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz

2) Aufsparrendämmung (Holzweichfaserplatte)
3) nach DIN 4109-33, Tab. 12

Nachweis: 
DIN 18181

Gewichtsangaben beziehen sich auf die  
unterseitige Beplankung mit der Unter
konstruktion.

HinweisZulässige Achsabstände der Unterkonstruktion 

Beplankung Traglatten Sparren- Achsabstand Gewicht
abstand Traglatten�
y l1

mm mm mm mm kg/m2

1 x 10 48/24 700 400 14

2 x 10 50/30 750 400 26

1 x 12,5 50/30 750 500 17

1 x 12,5 60/40 850 500 17

2 x 12,5 60/40 700 500 32

l1	=	�Befestigung der Beplankung quer zur Traglatte
l2	=	�Befestigung der Beplankung längs zur Traglatte

Zum Ausgleichen von Deckenunebenheiten 
oder für Leitungsführungen bzw. Einbauten 
in der Deckenfläche kann die Decke mit  
Rigips U-Direktabhängern abgehängt  
werden.

HinweisBefestigungsvariante

Rigips U-Direktabhänger Justierschwingbügel



Leistungsbeschreibung siehe www.rigips.de

Dachausbau

DA 14	 Stand: 01.11.2022

DA41RF

Dach- bzw. Deckenbekleidung mit Holz-Unterkonstruktion

mit Rigips Feuerschutzplatte RF/RFI bzw. Rigips Die Dicke RF/RFI

Systemaufbau

1	 Beplankung	 1.1	� Rigips Feuerschutzplatte RF/RFI bzw.  
Rigips Die Dicke RF/RFI

2	 Befestigung	 2.1	 Rigips Schnellbauschraube TN 
		  2.2	 Geeignete Befestigungsmittel

3	 Unterkonstruktion	 3.1	 Drempelholz 
		  3.2	 Traglatten: 50/30 oder 60/40 mm 
		  3.3	� Rigips U-Direktabhänger

4	 Dämmung	 4.1	� Brandschutz: Dämmstoff gemäß Tabelle

5	 Verspachtelung	 5.1	 z. B. VARIO Fugenspachtel 
		  5.2	��� Rigips Levelline

6	 Holzbalken	 6.1	�� Bauschnittholz mind. C24 nach DIN EN 338 und S 10  
nach DIN 4074 Teil 1

7	 obere Beplankung	 7.1	�� Holzwerkstoffplatten bzw. Brettschalung (optional)

8	 Luftdichte Ebene	 8.1	���� z. B. ISOVER Vario® KM Duplex UV mit Systemkomponenten

Schnitt CSchnitt A Schnitt B

Erläuterung

y	=	�Befestigungsabstand bzw. Achs
abstand Holzbalken

l	 =	Achsabstand Traglatten

Technische Daten

Schallschutz

Rw bis 56 dB

Brandbeanspruchung

von unten
(von der Raumseite)

Brandschutz

bis F 90-B

Gewicht der Dach-/Deckenbekleidung

ca. 13 bis 30 kg/m2
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Dachausbau mit brandschutztechnisch wirksamer Unterdecke

Beplankung Sparrenabstand y Achsabstand Gewicht Dämmstoff obere Feuer-
Traglatten Traglatten der Dicke Roh- Beplankung wider-
48/24 50/30 60/40 l1 Unterdecke dichte stands-

mm mm mm mm mm kg/m2 mm kg/m3 mm klasse

1 x 12,5 – 870 870 375 13 100 3) 15 nicht erford. F 30-B 

1 x 12,5 700 850 1.000 400 13 zul. ohne Anford. 16 2) F 30-B 1)

1 x 15 – 750 750 420 16 60 3) 15 nicht erford. F 30-B 

1 x 15 – 750 750 500 16 zul. ohne Anford. 16 2) F 30-B 1) 

1 x 20 – 850 850 500 19 zul. ohne Anford. nicht erford. F 30-B 

2 x 12,5 – – 1.000 500 19 zul. ohne Anford. nicht erford. F 30-B 1)

2 x 12,5 – 750 850 400 19 zul. ohne Anford. 19 2) F 60-B 1)

25 + 12,5 650 750 850 400 30 140 4) 30 nicht erford. F 90-B 

25 + 12,5 650 750 850 400 30 120 3) 15 19 2) F 90-B

1)	�nach DIN 4102-4
2)	�Holzwerkstoffplatten ≥ 600 kg/m3 (z. B. Spanplatten oder OSB-Platten).  

Alternativ ≥ 21 mm (F 30-B) bzw. ≥ 27 mm (F 60-B) gespundete Bretter
3)	�z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-Klemmfilz
4)	z. B. ISOVER ULTIMATE ZKF-031/-034 Brandschutz-Zwischensparren-Klemmfilz
l1	=	Befestigung der Beplankung quer zur Traglatte

Nachweis: 
P-3186/1276-MPA BS
P-3023/0138-MPA BS
P-3966/9669-MPA BS 
P-MPA-E-97-009 
GA-2017/111-Ap 
GA-2015/079-Ap
DIN 4102-4

Gewichtsangaben beziehen sich auf die 
unterseitige Beplankung mit der UK

Schallschutz

Beplankung Unterkonstuktion Dämmstoff Schalldämm-
Profil Dicke Roh- Maß

dichte Rw
mm mm kg/m3 dB

1 x 12,5 ≥ 48/24 120 11 50 3)

1 x 12,5 ≥ 50/30 120 1) + 52 2) 11 52

≥ 1 x 12,5 ≥ 48/24 160 11 52

2 x 12,5 ≥ 48/24 200 11 53

≥ 2 x 12,5 ≥ 50/30 120 1) + 52 2) 11 56

20 + 15 DH ≥ 50/30 120 1) + 52 2) 11 54

Nachweis: 
P-BA 261/2002
ita 0037.16-P241/15
ita 0033.16-P241/15 
ita 0038.16-P241/15 
ita 0086.05-P145/04-A6 
DIN 4109-33, Tab. 12  

Unterschiedliche Befestigungsvarianten 
(Direktbefestiger, U-Direktabhänger) haben 
keinen signifikanten Einfluss auf die Schall-
dämmung. Noniusabhänger und Hutfeder-
schienen verbessern das Schalldämmmaß 
um bis zu 4 dB.

Unterschiedliche obere Bekleidungen 
(Holzweichfaserplatten, Vollholzschalung, 
Unterspannbahn) haben keinen signifi
kanten Einfluss auf die Schalldämmung.

Hinweis

Möglicher Fußbodenaufbau auf Kehlbalkendecke

mit Brandbeanspruchung von oben (Deckenoberseite)
Rigidur Estrichelement Feuerwiderstandsklasse

Rigidur Estrichelemente 40 PS / 50 PS F 30-B

Rigidur Estrichelemente 20 F 30-B

Rigidur Estrichelemente 25 F 60-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 / 45 / 65 MW F 90-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 HF F 90-B

Nachweis: 
P-3117/1178-MPA BS 
GA-2016/031-Ap 
 
Oberer Fußbodenaufbau siehe Systeme: 
FS10RE, FS10REMW, FS10REHF bzw.  
FS10REPS 

Hinweis

1) �Zwischensparrendämmung, z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz

2) Aufsparrendämmung (Holzweichfaserplatte)
3) nach DIN 4109-33, Tab. 12

Zum Ausgleichen von Deckenunebenheiten 
oder für Leitungsführungen bzw. Einbauten 
in der Deckenfläche kann die Decke mit  
Rigips U-Direktabhängern abgehängt  
werden.

HinweisBefestigungsvariante

Rigips U-Direktabhänger Justierschwingbügel
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Leistungsbeschreibung siehe www.rigips.de

DachausbauDA60RB

Dach- bzw. Deckenbekleidung mit teilweise freiliegenden Holzbalken

Systemaufbau

1	 Beplankung	 1.1	 Rigips Bauplatte RB bzw. RBI

2	 Befestigung	 2.1	 Rigips Schnellbauschraube TN 
		  2.2	 Geeignete Befestigungsmittel

3	 Unterkonstruktion	 3.1	 Grundlatten: 60/40 mm 
		  3.2	� Traglatten: 50/30 oder 60/40 mm

4	 Dämmung	 4.1	� z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz 

5	 Verspachtelung	 5.1	 z. B. VARIO Fugenspachtel 
		  5.2	��� Rigips Levelline

6	 Holzbalken	 6.1	�� Bauschnittholz mind. C24 nach DIN EN 338 und S 10  
nach DIN 4074 Teil 1

8	 Luftdichte Ebene	 8.1	 z. B. ISOVER Vario® KM Duplex UV mit Systemkomponenten 
		  8.2	 z. B. ISOVER Vario® ZSL (Anpressleiste)

mit Rigips Bauplatte RB bzw. RBI

Schnitt A Schnitt B

Erläuterung

x	=	�Befestigungsabstand Grundlatten
y	=	�Spannweite Traglatten bzw. Abstand 

Holzbalken
l	 =	Achsabstand Traglatten

Technische Daten

Schallschutz

Rw bis 43 dB

Brandbeanspruchung

ohne Brandbeanspruchung

Gewicht der Dach-/Deckenbekleidung

ca. 13 bis 22 kg/m2
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Möglicher Fußbodenaufbau auf Kehlbalkendecke

mit Brandbeanspruchung von oben (Deckenoberseite)
Rigidur Estrichelement Feuerwiderstandsklasse

Rigidur Estrichelemente 40 PS / 50 PS F 30-B

Rigidur Estrichelemente 20 F 30-B

Rigidur Estrichelemente 25 F 60-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 / 45 / 65 MW F 90-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 HF F 90-B

Nachweis: 
P-3117/1178-MPA BS 
GA-2016/031-Ap 
 
Oberer Fußbodenaufbau siehe Systeme: 
FS10RE, FS10REMW, FS10REHF bzw.  
FS10REPS 

Hinweis

1) �Zwischensparrendämmung, z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz

2) Aufsparrendämmung (Holzweichfaserplatte)
3) Prüfwert ohne Bekleidung Rw = 40 dB
4) Wert extrapoliert

Schallschutz

Beplankung Unterkonstuktion Dämmstoff Schalldämm-
Profil Dicke Roh- Maß

dichte Rw
mm mm kg/m3 dB

1 x 12,5 50/30 120 1) + 52 2) 11 > 40 3)

2 x 12,5 50/30 120 1) + 52 2) 11 > 43 4)

Nachweis: 
ita 0024.16-P241/15

Unterschiedliche obere Bekleidungen 
(Holzweichfaserplatten, Vollholzschalung, 
Unterspannbahn) haben keinen signifi
kanten Einfluss auf die Schalldämmung.

Hinweis

Maximale Achsabstände der Unterkonstruktion 

Beplankung Befestigungs- Sparrenabstand Achsabstand Gewicht
abstand Traglatte
x y l
Grundlatten Traglatten
60/40 50/30 60/40

mm mm mm mm mm kg/m2

1 x 12,5 1.000 850 1.000 500 1) 13

1 x 25 1.000 750 850 625  21

2 x 12,5 1.000 750 850 500 1) 22

1)	�Querbefestigung empfohlen, bei Längsbefestigung l ≤ 420 mm
l	 = �Befestigung der Beplankung quer zur Traglatte

Nachweis: 
DIN 18181

Hinweis



Leistungsbeschreibung siehe www.rigips.de

Dachausbau

DA 18	 Stand: 01.04.2020

DA61RF

Dach- bzw. Deckenbekleidung mit Holz-Unterkonstruktion

Systemaufbau

1	 Beplankung	 1.1	 Rigips Feuerschutzplatte RF bzw. RFI

2	 Befestigung	 2.1	 Rigips Schnellbauschraube TN 
		  2.2	 Geeignete Befestigungsmittel

3	 Unterkonstruktion	 3.1	 Grundlatten: 60/40 mm 
		  3.2	� Traglatten: 50/30 oder 60/40 mm

4	 Dämmung	 4.1	� zulässig ohne Anforderung 

5	 Verspachtelung	 5.1	 z. B. VARIO Fugenspachtel 
		  5.2	��� Rigips Levelline

6	 Holzbalken	 6.1	�� Bauschnittholz mind. C24 nach DIN EN 338 und S 10  
nach DIN 4074 Teil 1 

7	 obere Beplankung	 7.1	�� Holzwerkstoffplatten bzw. Brettschalung

8	 Luftdichte Ebene	 8.1	 z. B. ISOVER Vario® KM Duplex UV mit Systemkomponenten 
		  8.2	 z. B. ISOVER Vario® ZSL (Anpressleiste)

mit Rigips Feuerschutzplatte RF bzw. RFI

Schnitt A Schnitt B

Erläuterung

x	=	�Befestigungsabstand Grundlatten
y	=	�Spannweite Traglatten bzw. Abstand 

Holzbalken
l	 =	Achsabstand Traglatten

Technische Daten

Schallschutz

Rw bis 43 dB

Brandbeanspruchung

von unten
(von der Raumseite)

Brandschutz

bis F 60-B 

Gewicht der Dach-/Deckenbekleidung

ca. 13 bis 23 kg/m2
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Möglicher Fußbodenaufbau auf Kehlbalkendecke

mit Brandbeanspruchung von oben (Deckenoberseite)
Rigidur Estrichelement Feuerwiderstandsklasse

Rigidur Estrichelemente 40 PS / 50 PS F 30-B

Rigidur Estrichelemente 20 F 30-B

Rigidur Estrichelemente 25 F 60-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 / 45 / 65 MW F 90-B

Rigidur Estrichelement 30 / 35 HF F 90-B

Nachweis: 
P-3117/1178-MPA BS 
GA-2016/031-Ap 
 
Oberer Fußbodenaufbau siehe Systeme: 
FS10RE, FS10REMW, FS10REHF bzw.  
FS10REPS 

Hinweis

Dachausbau mit brandschutztechnisch wirksamer Unterdecke

Beplankung Befestigungs- Sparrenabstand Achsabstand Gewicht Dämmstoff obere Feuerwider-
abstand Traglatte Dicke Roh- Beplankung 1) standsklasse
x y l dichte Mindest-

Grundlatten Traglatten dicke

60/40 50/30 60/40
mm mm mm mm mm kg/m2 mm kg/m3 mm

1 x 12,5 1.000 850 1.000 400 13 zul. o. Anford. 162) 5) F 30-B

1 x 15 1.000 750 850 500 4) 16 zul. o. Anford. 162) 5) F 30-B

2 x 12,5 1.000 750 850 400 23 zul. o. Anford. 193) 5) F 60-B

1)	�Holzwerkstoffplatten ≥ 600 kg/m3 (z. B. Spanplatten oder OSB-Platten)
2)	alternativ ≥ 21 mm gespundete Bretter
3)	alternativ ≥ 27 mm gespundete Bretter
4)	Querbefestigung empfohlen, bei Längsbefestigung l ≤ 420 mm
5)	Zusätzliche Bedachung nach DIN 4102-4, Abs. 10.9.1(4) erforderlich
l	 = �Befestigung der Beplankung quer zur Traglatte

Nachweis: 
DIN 4102-4, Tab. 10.27

Hinweis zum Gewicht: 
Gewichtsangaben beziehen sich nur auf  
die Deckenbekleidung unterhalb der Holz-
balkendecke. Brandschutztechnisch not-
wendige Dämmstoffe wurden rechnerisch 
berücksichtigt.

1) �Zwischensparrendämmung, z. B. ISOVER Integra ZKF 1-032/-035 Zwischensparren-
Klemmfilz

2) Aufsparrendämmung (Holzweichfaserplatte)
3) Prüfwert ohne Bekleidung Rw = 40 dB
4) Wert extrapoliert

Schallschutz

Beplankung Unterkonstuktion Dämmstoff Schalldämm-
Profil Dicke Roh- Maß

dichte Rw
mm mm kg/m3 dB

1 x 12,5 50/30 120 1) + 52 2) 11 > 40 3)

2 x 12,5 50/30 120 1) + 52 2) 11 > 43 4)

Nachweis: 
ita 0024.16-P241/15

Unterschiedliche obere Bekleidungen 
(Holzweichfaserplatten, Vollholzschalung, 
Unterspannbahn) haben keinen signifi
kanten Einfluss auf die Schalldämmung.

Hinweis
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Unterdecken im Außenbereich			 

			   Systemnummern	 Seite

Unterdecke mit höhenversetzter Metall-Unterkonstruktion	 UA1	

ohne Brandschutzanforderung – mit Rigips Glasroc X 	 UA10GX	 UA 2



Leistungsbeschreibung siehe www.rigips.de

Unterdecken im Außenbereich

UA 2	 Stand: 01.05.2023

Unterdecke mit höhenversetzter Metall-Unterkonstruktion

Hinweis und ErläuterungSchnitt A Schnitt B

Systemaufbau

Beplankung 
Als Querbeplankung möglich. 

x	=	Abhängerabstand
y	=	Achsabstand Grundprofile
l	 =	Achsabstand Tragprofile

Die Randabstände der Unterkonstruktion 
gelten für Decken ohne Zusatzlast.

1	 Beplankung	 1.1	 Rigips Glasroc X

2	 Befestigung	 2.1	� Rigips GOLD bzw. TITAN Schnellbauschraube TN
		  2.2	 Geeignete korrosionsgeschützte Abhängerbefestigung 
		  2.3	 Randanschlussbefestigung, z. B. Rigips Nageldübel
		  2.4	 Rigips Spezial-Bauschraube 3,5 x 10 mm 

3	 Unterkonstruktion	 3.1	�� Grundprofil: Korrosionsgeschütztes Rigips Deckenprofil  
CD 60/27 der Klasse C3-hoch – C5-hoch

		  3.2	� Tragprofil: Korrosionsgeschütztes Rigips Deckenprofil  
CD 60/27 der Klasse C3-hoch – C5-hoch

		  3.3	�� Profilverbinder: Korrosionsgeschützter Rigips Kreuz-
schnellverbinder der Klasse C3-hoch bzw. C5-hoch

		  3.4	�� Abhänger: Korrosionsgeschütztes Rigips Nonius Abhänge-
system der Klasse C3-hoch bzw. C5-hoch

		  3.5	� Anschluss: Korrosionsgeschütztes Rigips Anschlussprofil 
UD 28 der Klasse C3-hoch – C5-hoch

5	 Verspachtelung	 5.1	� VARIO H Fugen- und Flächenspachtel 
		  5.2	 Rigips TrennFix gemäß Verarbeitungsrichtlinien

mit Rigips Glasroc X

UA10GX

Technische Daten

Brandbeanspruchung

ohne Brandbeanspruchung

Gewicht ohne Zusatzlast

bis ca. 15 kg/m2
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Nachweis: 
DIN 18181 und statische Berechnung
Tragfähigkeitserklärung: Prüfbericht  
Nr. P1216 
 
Die Angaben dienen nur der Vorbemessung 
und ersetzen keinen statischen Nachweis.

Hinweis zur Lastgruppe: 
Die Lastgruppe gilt sowohl für Druck- als 
auch Sogbeanspruchung. Der höhere Wert 
ist jeweils maßgebend.

Hinweis zu 2.5:
Bohrschrauben im Nachgang mit Rigips 
Korrosionsschutzspray versehen.

Hinweis zu Rigips Nonius-System XL: 
Unterteil mit an der Decke befestigtem 
Oberteil verbinden.

Während der Verarbeitung und Austrock-
nung darf die Temperatur von Luft, Material 
und Untergrund nicht unter + 5 °C bzw. 
über + 35 °C sein. Die Luftfeuchtigkeit darf 
maximal 80 % betragen.

Hinweis

Hinweis

Hinweis

Abhängesysteme und Profilverbinder

Abhänger der Tragfähigkeitsklasse 0,40 kN
Bei einer Abhängehöhe > 400 mm Rigips Nonius-System XL verwenden

Rigips Nonius-System Unterteil CD 400 
mit Rigips Kreuzschnellverbinder

Rigips Nonius-System XL

UA10GX

Maximale Achsabstände der Unterkonstruktion 

Last- Beplankung Abhänge- Abhänger- Achsabstand Gewicht
gruppe höhe abstand Grund- Trag

x profile profile
y l1

kN/m2 mm mm mm kg/m2

Windlast

≤ 0,50 1 x 12,5 ≤ 1.000 600 750 400 14  

≤ 0,75 1 x 12,5 ≤ 900 600 600 400 14  

≤ 1,00 1 x 12,5 ≤ 700 450 600 400 15

≤ 1,25 1 x 12,5 ≤ 700 450 500 400 15

≤ 1,50 1 x 12,5 ≤ 700 450 450 333 15

l1	=	�Befestigung der Beplankung quer zur Tragprofile

Deckbeschichtung der Unterdecke

Vor dem Aufbringen der Farbbeschichtung empfehlen wir eine Q 3 Spachtelung mit  
dem VARIO H Fugen- und Flächenspachtel

Anstrich Grundierung Anstrich

weber weber.prim 406 weber.ton 414 Silikatische  
Egalisationsfarbe

Caparol Sylitol® RapidGrund 111 Sylitol® Fassadenfarbe

Caparol Capagrund Universal Caparol Amphibolin

Putzbeschichtung der Unterdecke

Vor dem Aufbringung einer Putzbeschichtung empfehlen wir eine Q2-Spachtelung

Putzsystem Grundierung Oberputz

weber weber.prim 403 weber.pas 481
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rigips.de

RIGIPS. Du hast für alles die Lösung.

SAINT-GOBAIN RIGIPS GmbH 
Schanzenstr. 84, 40549 Düsseldorf  

rigips.de/Kontakt

Premium-Fachberatung für  
Planer/Architekten, Fachhändler & 

Fachhandwerker 
Telefon: 0209 3603 541*

Fachberatung Trockenbau für  
private Endkunden 

Telefon: 0900 3776347**

© SAINT-GOBAIN RIGIPS GmbH 
1. Auflage, November 2024  
Die Angaben in dieser Druckschrift entsprechen dem Stand unseres Wissens und unserer  
Erfahrungen bei Drucklegung (vgl. Druckvermerk). Sofern nicht ausdrücklich anders verein- 
bart, stellen sie jedoch keine Garantie im Rechtssinne dar. Der Wissens- und Erfahrungsstand 
entwickelt sich stets weiter. Achten Sie deshalb bitte darauf, die neueste Auflage dieser  
Druckschrift zu verwenden (zugänglich im Internet unter www.rigips.de). Die beschriebenen  
Produktanwendungen können besondere Verhältnisse des Einzelfalls nicht berücksichtigen. 
Prüfen Sie deshalb unsere Produkte auf ihre Eignung für den konkreten Anwendungszweck.  
Für Fragen stehen Ihnen unsere Rigips Vertriebsbüros zur Verfügung.

SAINT-GOBAIN RIGIPS GmbH, Kundenservicezentrum
Feldhauser Straße 261, D-45896 Gelsenkirchen, Telefon +49 (0) 209 36 03 777 
(Keine technische Beratung unter dieser Nummer. Fachberatung siehe links.)

Climafit®, Die Dicke von Rigips®, Riduro®, Rifino®, Rifix®, Rigicell®, Rigidur®, RigiProfil®, Rigips®, 
RigipsProfi®, RigiRaum®, RigiSystem®, RigiTherm®, Rigitone®, Rikombi®, Rimat®, RiStuck® und 
VARIO® sind eingetragene Warenzeichen der SAINT-GOBAIN RIGIPS GmbH. Activ‘Air®,  
AquaBead®, Glasroc®, Gyptone®, Habito® und Levelline® sind eingetragene Warenzeichen der 
Compagnie de Saint-Gobain.

*	� Normale Telefongebühren für unsere RIGIPS und ISOVER Partner

**	1,49 €/Minute aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk abhg. von Netzbetreiber und Tarif




